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	Hinweis
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	Vor jedem Gebrauch der Düse, überprüfen ob alle Verschraubung, wie auch der Kopf fest angezogen sind!

	Sicherheitshinweis
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	Achtung:
Dieses Werkzeug verfügt über das Potenzial gefährlich zu sein, wenn es nicht mit der notwendigen Sorgfalt betrieben wird. Lesen Sie die Anweisungen zuerst sorgfältig durch und verwenden sie es erst da- nach. Wenden sie die geltenden örtlichen Richtlinien und Vorschrif- ten an. Weitere Informationen und Schulungen sind unter www.wjta.org verfügbar.
1. Nur geeignetes und geschultes Personal darf dieses Gerät be- dienen.
2. Maximale Drücke, Limitationen und anderen Begrenzungen dürfen nicht überschritten werden.
3. Der Arbeitsbereich, in dem das Gerät betrieben wird, muss ab- gesperrt und markiert sein. Ungeschulte Personen dürfen kei- nen Zutritt haben.
4. Alle Mitarbeiter müssen zu jeder Zeit eine entsprechende Schutzausrüstung tragen.
5. Überprüfen Sie das Gerät auf sichtbare Anzeichen von Ver- schleiß, Beschädigung oder falscher Montage. Es darf nicht benutzt werden bis es repariert ist. Stellen Sie sicher, dass alle Schraubverbindungen fest angezogen und dicht sind.
6. Das Gerät darf nur in einer Röhre betrieben werden. Es darf nie in der Hand gehalten und in Betrieb genommen werden.

	Parameter
	· Maximaler Druck: 200 bar
· Standardbetriebsdruck: 60 bis 150 bar
· Umdrehungen: ca. 400 bis 1.500 pro Minute.
Andere Drehzahleinstellungen sind auf Anfrage möglich.
Die Einsätze im Strahlkopf dürfen im Durchmesser nicht verändert werden. Dies sind Standardwerte (3x Ø 2.3) für alle Pumpeneinstel- lungen.
Die Einsätze in der Schubplatte allerdings sind variabel und abhängig von Ihrer Arbeitsumgebung.
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	Lieferumfang
	Bestellnummer
	Artikel

	
	8075-0000
8000-0000
8025-0000
	Blue100 Transformer ¾" Blue100 Transformer 1" Blue100 Transformer 1 ¼"

	
	8075-1025
8000-1025
8025-1025
	Blue100 Transformer Boxed ¾" Blue100 Transformer Boxed 1" Blue100 Transformer Boxed 1 ¼" Bestehend aus:
· 8000-0000 Blue100 Transformer 1"
(bzw. 8075-0000 ¾" oder 8025-0000 1 ¼")
· 8000-2002 Kufen Stahl für Ø 110 mm, Set 6 Stk.
· 8000-2003 Kufen Stahl für Ø 150 mm, Set 6 Stk.
· 8000-2502 T-Inbus 4 mm
· W009-0000 Inbuschlüssel 3/8“
· 6x 1505-0000 Keramikeinsatz M10ASK
· 8000-2510 Werkzeugkoffer

	
	8000-1000
	Blue100 Transformer Essential Pack 1"
Bestehend aus:
· 8000-0000 Blue100 Transformer 1"
· 8000-2002 Kufen Stahl für Ø 110 mm, Set 6 Stk.
· 8000-2003 Kufen Stahl für Ø 150 mm, Set 6 Stk.
· 3904-0000 Extra Life Jets CP100L Stocherdüse 1"
· 3890-0000 Extra Life Jets SN100 Standarddüse 1"
· 8000-2501 Nockenschlüssel
· 8000-2502 T-Inbus 4 mm
· 8000-2503 Kopf Arretierwerkzeug
· W009-0000 Inbuschlüssel 3/8“
· 6x 1505-0000 Keramikeinsatz M10ASK
· 8000-2504 Werkzeugkoffer



	Betriebnahme
	1. Düseneinstellung
Mit der Angabe von Schlauchlänge und -material, Druck an der Pumpe und Durchﬂuss wird die Düse von duebre und/ oder Ih- rem Fachhändler perfekt auf Ihre Arbeitsumgebung angepasst und gebrauchsfertig geliefert.
2. Einführen des Werkzeugs in das Rohr
Senken Sie die Düse vorsichtig in das Rohr ab. Nicht auf dem Boden aufschlagen lassen. Das Fallenlassen der Düse auf den Boden kann zu Beschädigungen der Düse führen.
3. Einschalten ON/OFF
Der Druckaufbau sollte langsam erfolgen. Ein schlagartiger Druckaufbau ist zu vermeiden und kann das Werkzeug beschädi- gen. Die Luft im System und/ oder die Schlauchplatzierung kön- nen einen Ruck auf das Werkzeug geben und es beschädigen.
4. Führungsrohr
Das Werkzeug darf nicht direkt am Schlauch befestigt werden, da es sich im Rohr drehen kann. Es ist deshalb ratsam ein Rohr zwischen Werkzeug und Schlauch zu montieren. Werkzeug und Rohr zusammen sollten mindestens 1.5 x Rohrdurchmesser ent- sprechen. Wenn die Verbindung zwischen Werkzeug und Rohr zu kurz ist, kann das Werkzeug sich unbemerkt drehen und un- gebremst aus der Röhre schießen. Dies führt unweigerlich zu Schäden und kann Menschen schwer verletzen.
5. Kufen wechseln
Entfernen Sie die Schraube (A) und schieben Sie die Kufe in Rich- tung des Kopfes. Verfahren Sie umgekehrt um die Kufe zu mon- tieren.


A

B


6. Drehzahleinstellung (nicht an allen Modellen)
An der Markierung „fast-slow“ wird die Kufe zur Drehzahleinstel- lung montiert. Beim Entfernen der Kufe (wie in Punkt 5 beschrie- ben) wird ein beweglicher Stift sichtbar. Schieben Sie den Posi- tionsstift in Richtung der gewünschten Drehzahl (Hase = schnell, Schildkröte = langsam, Mitte = mittlere Geschwindigkeit). Eine höhere Geschwindigkeit bewirkt eine kürzere Einwirkzeit. Dafür wird aber eine größere Fläche abgedeckt. Je kleiner die Drehzahl und kürzer die Distanz zum Rohr umso aggressiver und stärker ist die Reinigung.
7. Wechseln der Schubplatte
Halten Sie das Werkzeug fest und drehen Sie mit dem Nocken- schlüssel das Schubteil ab.
Vor der Montage der Schubplatte reiben Sie das Feingewinde des Schubteils mit Druckpaste ein.
8. Liners und empﬁndliche Röhren
Bei solchen Bedingungen darf das Werkzeug mit nicht mehr als 80 bar Druck betrieben werden. Benutzen Sie das Werkzeug nicht in stark beeinträchtigten Rohren und Kanälen.



	Wartung
	Die Düse ist wartungsfrei, wenn sie mit Frischwasser betrieben wird. Dennoch sollten die Düseneinsätze täglich oder wöchentlich, abhän- gig von der Wasserqualität, auf Verstopfungen kontrollieren.
Beim Betrieb mit aufbereitetem Wasser wird eine regelmäßgie Rei- nigung von Kopf und Schubteil empfohlen. Dabei entfernen Sie nur den Kopf und den Schubteil von der Düse. Entfernen Sie keine ein- zelne Keramikeinsätze zum Zwecke der Reinigung. Einzelne beschä- digte Einsätze müssen jedoch sofort ersetzt werden, da sich daraus größere Schäden entwickeln können.
Abgenutzte Kufen müssen ersetzt werden um größere Schäden am Düsenkörper zu vermeiden.

	Fehlerbehebung
	Der Kopf dreht sich nicht
1. Überprüfen Sie, ob der Kopf von Hand und mit geringem Wider- stand gedreht werden kann.
· Falls ja, gehen Sie zum nächsten Punkt.
· Falls nein, wenden Sie sich an Ihren Fachhändler.
2. Der Druck auf dem Manometer der Pumpe ist zu niedrig. Da- durch sind die Öffnungen an der Düse möglicherweise zu groß. Wenden Sie sich an Ihren Fachhändler oder berechnen Sie mit Hilfe unserer Tabellen die Größe der Öffnungen und tauschen Sie die Einsätze aus.
3. Überprüfen Sie die Keramikeinsätze auf Verstopfungen. Gegebe- nenfalls reinigen oder ersetzen Sie defekte Einsätze.
4. Stellen Sie sicher, dass Sie das Werkzeug mit der richtigen Ein- stellung zum System betreiben. Arbeiten Sie mit einem anderen Pumpensystem, Fahrzeug und/ oder Schlauchlänge, das andere Parameter vorweist, benötigen Sie ein darauf eingestelltes zu- sätzliches Schubteil von Ihrem Fachhändler.
Austausch defekter Keramikeinsätze
1. Der Öffnungsquerschnitt eines Keramikeinsatzes bleibt für vie- le Jahre gleich groß. Kleinstteile im Wasser können allerdings zu Verstopfungen und in Einzelfällen zur Beschädigung des Kera- mikeinsatzes führen. Ein beschädigter Keramikeinsatz muss so- fort ausgetauscht werden. Wird er nicht ersetzt, kann die Düse schwer beschädigt werden. In jedem Fall entsteht ein höherer Energie- und Wasserverbrauch durch ineffiziente Reinigung.
2. Die Keramikeinsätze werden mit Klebstoff abgedichtet. Mit zu- nehmender Zeit wird es schwieriger die Gewinde zu lösen. Üben Sie keine übermäßige Kraft aus und verwenden Sie nur Schrau- benschlüssel ohne Spiel. Kann die Verschraubung noch immer nicht gelöst werden, muss die Düse erwärmt werden. Vorsicht! Der Keramikeinsatz darf nicht überhitzt werden, da auch das Keramikinlet und die Metallchassis verklebt sind. Etwas über handwarm und unter 100 C° reicht aus. Vor dem Verschrauben des neuen Keramikeinsatzes müssen beide Gewindeteile von Schmutz und Fett gereinigt werden. Verwenden Sie hierzu reinen Alkohol, um das Gewinde an der Düse und an dem Einsatz zu rei- nigen. Dichtmittel Loctite 243 (oder 222) und handfest anziehen. Für 24 Stunden vor der Verwendung mit Wasser ruhen lassen.
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Ersatzteile/ Optionen

	
Pos.
	Artikel-Nr.
	Gesamtmenge
in Bluel00
	Mindest-
bestellmenge
	Bezeichnung

	
	order no.
	total quantity
in Bluel00
	minimum
ouantitv
	name

	1
	1505-0000
	9
	10
	Keramikeinsatz Ml0xl / ceramic inserts Ml0xl

	2
	8000-2001
	1
	1
	Schubplatte 1" /thrust plate 1"

	3
	8000-2000
	1
	1
	Strahlumlenkung / deflection

	4
	8000-0005
	1
	5
	O-Ring 42xl.5 / O-ring 42xl.5

	5
	8000-2514
	2
	6
	Gewindestift Spitze M3x8 / pin screw M3x8

	6
	8000-2021
	1
	1
	Zwischenstutzen/ housing seal

	7
	8000-0002
	1
	5
	O-Ring 15x2 / O-ring 15x2

	8
	8000-0010
	1
	5
	Stüt2ring 15x18,3xl,4 / back up ring

	9
	8000-0009
	1
	5
	Edelstahlfederscheibe / wave spring

	10
	8000-2518
	1
	5
	Zylinderstift 2m6x8 / pin 2m6x8

	11
	
8000-2022
	1
	
1
	Dichtstutzen mit geklebten Sie-Scheibe/
graded socket with !:!lued Sie-!:!land

	12
	8000-3010
	2
	2
	Sie-Scheibe/ Sie-gland

	13
	8000-1002
	1
	2
	Wellendichtring 47x7 / shaft seal 47x7

	14
	8000-2515
	1
	5
	Sich Ring Bohrung/ retaining ring

	15
	
8000-2023
	1
	
1
	Drehhülse mit geklebten Sie-Scheibe
oivot sleeve with !:!lued Sie-!:!land

	16
	8000-0502
	3
	6
	Rillenkugellager/ deepgroove ball bearing

	17
	8000-1004
	1
	2
	Wellendichtring 30x42x7 / shaft seal 30x42x7

	18
	8000-0006
	2
	10
	O-Ring 62x2 / O-ring 62x2

	19
	8000-2016
	1
	1
	Lagerhülse/ bearing sleeve

	20
	8000-2015
	1
	1
	Distanzhülse/ distance sleeve

	21
	8000-2517
	1
	5
	Gewindestift Spitze M5x16 / pin screw M5x16

	22
	8000-2028
	1
	1
	Magnethülse ohne Magnet/ magnet carrier without magnet

	23,24
	8000-3010
	4
	4
	Magnet 10x5x40, Set 8 Stk. / magnet 10x5x40, set 8 pcs.

	22,23,24
	8000-2024
	1
	1
	Magnethülse inkl. Magnet/ magnet carrier with magnet

	25
	8000-2017
	1
	1
	Kupferhülse/ copper sleeve

	26
	8000-2516
	1
	5
	Gewindestift M5x16 / pin screw M5x16

	27
	8000-0004
	2
	10
	O-Ring 34x2 / O-ring 34x2

	28
	8000-2019
	1
	1
	Gehäuse/ housing

	29
	8000-0011
	6
	12
	Helicoil Plus Stainless Steel / Helicoil Plus stainless steel

	30
	
8000-2112
	1
	
1
	Kufe Stahl für 11m0 mmiDtrehzahlregulierung
skid steel  4.33" with soeed reeulation

	31
	8000-2102
	5
	5
	Kufe Stahl für il) 110 mm/ skid steel II) 4.33"

	32
	8000-1516
	6
	12
	Zylinderschraube M5x16 / screw M5x16

	33
	8000-0003
	1
	5
	O-Ring 28x2 / O-ring 28x2

	34
	8000-0501
	1
	2
	Rillenkugellager / deepgroove ball bearing

	35
	8000-0007
	1
	5
	O-Ring 65x2 / O-ring 65x2

	36
	8000-1003
	1
	2
	Wellendichtring 50x7 / shaft seal 50x7

	37
	8000-2020
	1
	1
	Deckel / cover

	38
	8000-1515
	4
	4
	Zylinderschraube M4x12 / screw M4x12

	39
	8000-2025
	1
	1
	Einsatz-Strahlkopf / head adapter

	40
	8000-1005
	1
	1
	Kupferring/ copper ring

	41
	8000-2030
	1
	1
	Strahlkopf / head

	42
	4207-0000
	3
	6
	Blindstopfen Mlüxl / plug Ml0xl

	
	8000-2550
	1
	1
	Wasserstop/ flow stop

	
	8000-2501
	1
	1
	Nockenschlüssel / pin wrench

	
	8000-2503
	1
	1
	Kopf Arretier Werkzeug/ head tool

	
	W00?-0000
	1
	1
	lnbus 8 mm /tool 8 mm

	
	W00l-0000
	1
	1
	Werkzeug 6204 / tool 6204

	
	W002-0000
	1
	1
	Werkzeug D47 D26 / tool D47D26

	
	W003-0000
	1
	1
	Werkzeug Welle/ tool shaft

	
	W004-0000
	1
	1
	Werkzeug Ausbau 6204 / tool remove 6204

	
	W005-0000
	1
	1
	Werkzeug D42 D25/ tool D42 D25




	Garantie
	Duebre gewährt eine Garantie von 12 Monaten ab Verkaufsdatum des Herstellers auf Material- und Verarbeitungsfehler unter Voraus- setzung vorschriftsmäßiger Anwendung aller Duebre Artikel.

Duebre lehnt jegliche Gewährleistungsansprüche ab, die nachweis- lich aufgrund falscher Anwendung, Missbrauch, mangelnder War- tung, modifizierter, unsachgemäßer Installation entstanden sind. Ebenso lehnen wir für normale Verschleiß- und Abnutzungserschei- nungen jegliche Gewährleistungsansprüche ab. Wir bitten daher diese Gebrauchsanweisung entsprechend in ihren Unterlagen fest- zuhalten und nach diesen Vorgaben zu handeln.
Zur Prüfung von Garantieansprüchen muss das Produkt zur Fehler- inspektion an Duebre gesandt werden. Es liegt im Ermessen von Duebre, ob die Garantie durch Reparatur oder durch Austausch des Produktes erfüllt wird.
Diese Garantie ist produktbezogen und kann innerhalb der Garan- tiezeit von jeder Person, die das Produkt legal erworben hat, in An- spruch genommen werden. Die Rechte des Käufers aus dieser Ga- rantie beschränken sich auf einen Anspruch auf Nacherfüllung, der im Ermessen von Duebre durch Nachbesserung oder Neulieferung erfüllt werden kann. Weitergehende Ansprüche, insbesondere Per- sonenschäden, Begleit- bzw. Folgeschäden, die sich aus dem Schei- tern eines Produkts, eines Bauteils oder Zubehörs ergeben, gewährt diese Garantie nicht.

Der Käufer muss der Anwendbarkeit des Produkts für die gewünsch- te Verwendung zustimmen und übernimmt alle damit verbundenen Risiken. Duebre übernimmt keine Verantwortung oder Haftung für irgendwelche Unterlassungen oder Fehler im Zusammenhang mit der Verwendung seiner Produkte.
Alle ausdrücklichen oder stillschweigenden Gewährleistungen, ein- schließlich der impliziten Garantie der Marktgängigkeit und der still- schweigenden Gewährleistung der Eignung für einen bestimmten Zweck oder Anwendung sind ausdrücklich ausgeschlossen und gel- ten nicht für Produkte oder Dienstleistungen die durch Duebre ver- kauft oder erbracht werden.
Die obige Garantie ersetzt und tritt an die Stelle aller anderen Garan- tien, ausdrücklich oder stillschweigend und alle anderen Verpflich- tungen oder Verbindlichkeiten. Niemand ist befugt die Bedingungen dieser Garantie in irgendeiner Weise zu verändern.
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